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Siebzehn Departements wurden am Dienstag, dem 6. September, von Météo-
France auf die Warnstufe Orange für Gewitter gesetzt. 

Météo France hat am Dienstag fünfzehn Departements in der Mitte und im Nordosten des
Landes auf Warnstufe Orange für Gewitter gesetzt, zusätzlich zu den zwei Departements im
Süden, die bereits auf Warnstufe Orange gesetzt waren. In der Prognose von6 Uhr am
Dienstag, dem 5. September, beließ Météo France die Departements Hérault und Gard auf
der Warnstufe Orange und fügte die Departements Ain, Allier, Cantal, Côte-d’Or, Doubs, Jura,
Loire, Haute-Loire, Nièvre, Puy-de-Dôme, Rhône, Haute-Saône, Saône-et-Loire, Yonne und
Territoire-de-Belfort hinzu.

Zur Zeit ist in diesen 15 Departements die Lage noch ruhig, die Gewitter haben
sich noch nicht entwickelt.

In den Departements Hérault und Gard hingegen wurden am Dienstagmorgen bereits die
ersten Schauer gemeldet, wobei der Höhepunkt der Gewitter für den Mittag und den
Nachmittag erwartet wird, so Météo-France in seinem Bulletin von 6 Uhr. Die beiden
Departements wurden übrigens auch auf Warnstufe Orange für Starkregen und
Überschwemmung gesetzt.

� @meteofrance a placé 17 départements en vigilance orange aux #orages,
valable ce mardi 6 septembre 2022. Tout le centre-est de la France ainsi que
l’#Hérault et le #Gard sont concernés. ⛈ pic.twitter.com/8fNiazXRzq

— Guillaume Séchet (@Meteovilles) September 6, 2022

Am Nachmittag und Abend entwickeln sich vom Zentralmassiv aus erneut Gewitter, die dann
rasch in den Norden von Rhône-Alpes, Burgund und Franche-Comté aufsteigen.

Diese Gewitter werden im Allgemeinen recht kurz sein, aber manchmal heftig mit starken
Windböen (um die 100 km/h), Hagel und sehr starken Niederschlägen, die lokal
Überschwemmungen hervorrufen können.

Auf der Rückseite der Gewitterwelle tritt dann rasch eine Wetterbesserung ein, die sich im
Laufe der Nacht verfestigt.

Korsika und die Provence bleiben am Rande des Geschehens mit bewölktem Himmel und
einem geringen Schauerrisiko in den korsischen Bergen. Auf der Westseite, von der Bretagne
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und den Pays de la Loire bis zur Normandie am Morgen und bis zum Westen der Hauts-de-
France am Nachmittag, werden die Wolken zahlreich sein und von häufigen Regenfällen
begleitet, manchmal mit kurzen Gewittern. Der Wind aus Südwest mit 60 km/h wird in diesen
nordwestlichen Regionen anhalten. Im Südwesten wird der Tag ruhiger und die
Auflockerungen überwiegen. Ansonsten wechseln sich Wolken und Sonne ab, vereinzelte
Schauer und Gewitter sind möglich.


